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Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1860 Ansbach IV : SG TSV/DJK Herrieden II 
Freitag, 16.12.2022, 20:00 Uhr

Schienagel und Stanzel und Steinmetz bleiben gegen die SG 
TSV/DJK Herrieden II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen die SG TSV/DJK Herrieden II hat der TSV 1860 Ansbach IV am
Freitag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 5 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Bei der SG TSV/DJK Herrieden II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:8
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war
insbesondere das obere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schienagel / Stanzel
hatten gegen Rupp / Bauer bei ihrem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten.
Anlaufschwierigkeiten mussten Baum / Steinmetz zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Konrad Rupp zeigte Volkhard Schienagel seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Christoph
Stanzel holte anschließend mit einem 13:11, 8:11, 11:8, 11:5 gegen Tim Hois einen Punkt für sein
Team. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. In
vier Sätzen verlor indes Manfred Baum seine Partie gegen Thomas Bauer, in die Baum anhand der
TTR-Werte im Vorfeld auf dem Papier als großer Favorit gegangen war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Passende spielerische Mittel hatte anschließend Jakob
Steinmetz hingegen letztlich parat, um sich gegen Peter Wieder durchzusetzen, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim 3:
0 gegen Tim Hois fand Volkhard Schienagel von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Da
gab es nichts zu rütteln. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Christoph Stanzel konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Konrad Rupp beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. 2 Sätze lang fand Manfred Baum gegen Peter Wieder keine Mittel, bevor er sich umstellte
und das Spiel doch noch mit 6:11, 8:11, 12:10, 11:8, 11:7 drehte. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Jakob Steinmetz gewann nachfolgend sein Spiel gegen
Thomas Bauer sicher mit 3:0. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.01.2023 gegen den
SG TSV/DJK Herrieden II, während die SG TSV/DJK Herrieden II am 14.01.2023 gegen den 1. FC
Sachsen 1953 antritt.

 Statistik:
 TSV 1860 Ansbach IV

Doppel: Schienagel / Stanzel 1:0, Baum / Steinmetz 1:0 
Einzel: V. Schienagel 2:0, C. Stanzel 2:0, M. Baum 1:1, J. Steinmetz 2:0 
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 SG TSV/DJK Herrieden II
Doppel: Rupp / Bauer 0:1, Hois / Wieder 0:1 
Einzel: T. Hois 0:2, K. Rupp 0:2, P. Wieder 0:2, T. Bauer 1:1


